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PRESSEMITTEILUNG 

 
Woche der pflegenden Angehörigen in Niedersachsen 2026 

„Wer pflegt dich?“ 
 

Hannover, 23. März 2026 

Mit der brisanten Frage „Wer pflegt dich?“ stellt ein breites Bündnis gesellschaftlicher Akteure die 
zweite Woche der pflegenden Angehörigen in Niedersachsen vor. Vom 5.- 11. Oktober 2026 
finden in vielen Landkreisen und Kommunen Niedersachsens erneut informative und kulturelle 
Veranstaltungen zur Wertschätzung und Entlastung pflegender An- und Zugehöriger statt. 

Steigender Pflegebedarf bei wachsendem Pflegekraftmangel, gepfeffert mit drohenden 
Sparmaßnahmen und Leistungskürzungen aus Berlin, zwingen immer mehr Bürger*innen in 
Niedersachsen, sich wirklich zu fragen: „wer pflegt mich?“  

Im Rahmen der Auftaktveranstaltung am Montag, 5. Oktober 2026, im Leibnizhaus in Hannover 
werden Vertreter*innen pflegender An-und Zugehöriger aus allen Landkreisen und kreisfreien 
Städten zu Wort kommen.  

„Mit dieser jährlich wiederkehrenden Woche weisen wir auf den wachsenden Pflegenotstand hin, 
insbesondere in der häuslichen Pflegeversorgung,“ bestätigt Christiane Hüppe vom Landesverein 
wir pflegen in Niedersachsen e.V. und Sprecherin des breit gefächerten Organisationskomitees. 
„Diese Woche stärkt die Stimme der pflegenden An- und Zugehörigen als gleichberechtigte 
Partner in der Pflege. Sie leisten – unbezahlt – über 85% aller Pflege im Land, mit einem 
wirtschaftlichen Wert von über 20 Milliarden Euro pro Jahr allein in Niedersachsen.“ 

Im Anschluss an die Auftaktveranstaltung wird die diesjährige Schirmherrin der Woche, 
Landtagspräsidentin Hanna Naber, eine Ausstellung in der Portikushalle des niedersächsischen 
Landtags eröffnen. In Form eines begehbaren Pflegezimmers wird hiermit politischen 
Vertreter*innen und Landtagsbesucher*innen die Situation von über einer halben Million 
pflegender Angehöriger in Niedersachsen sichtbar gemacht. 

„Wir fördern den gemeinsamen Dialog zur Verbesserung der Pflegeversorgung. Mit uns, nicht 
über uns!“, fordert Christiane Hüppe. „Die Woche der pflegenden Angehörigen gibt Angehörigen 
eine Stimme und ein Gesicht: Gemeinsam mit beruflich Pflegenden, vielen Kommunen, 
Organisationen, Unternehmen und den demokratischen Parteien bauen wir Brücken und 
Solidarität zwischen wichtigen gesellschaftlichen Akteuren – denn Pflege geht uns alle an und 
wird die meisten von uns betreffen.“ 

Das Programm der Woche ist auf folgender Seite einzusehen: https://www.wpa-niedersachsen.de 
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Pressekontakte: 

o Christiane Hüppe. kontakt@wpa-niedersachsen.de. Telefon: 0151 266 46304 
o Woche der pflegenden Angehörigen in Niedersachsen – https://www.wpa-niedersachsen.de 
o wir pflegen in Niedersachsen e.V. – https://wir-pflegen-niedersachsen.de 

Bündnis der beteiligten Organisationen: 

o wir pflegen – Interessenvertretung und Selbsthilfe pflegender Angehöriger in Niedersachsen e.V. 
o Alzheimer Gesellschaft Niedersachsen e.V. Selbsthilfe Demenz 
o Bundesverband privater Anbieter sozialer Dienste (bpa) – Landesgruppe Niedersachsen 
o Bundesverband Selbsthilfe Körperbehinderter e.V. (BSK) Niedersachsen 
o Dt. Multiple Sklerose Gesellschaft (DMSG) –Landesverband Niedersachsen e.V. 
o Landesstützpunkt Hospizarbeit und Palliativversorgung Niedersachsen e.V. 
o Netzwerk für die Versorgung schwerkranker Kinder und Jugendlicher e.V. 
o Niedersächsischer Evangelischer Verband für Altenhilfe und Pflege e.V. (NEVAP) 
o Sozialverband Deutschland (SoVD) Landesverband Niedersachsen e.V. 
o Sozialverband VdK Niedersachsen-Bremen 
o vereinbar e.V. Familienfreundliche Unternehmen im Emsland 

Unterstützer*innen aus dem Landtag 

o Hanna Naber, MdL Schirmherrin Woche der pflegenden Angehörigen 2026 
o Jan Bauer, MdL CDU Niedersachsen 
o Andrea Prell, MdL SPD Niedersachsen 
o Eva Viehoff, MdL B90/Die Grünen Niedersachsen 
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